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Hinter dem exotisch klingenden Namen Guatemala verbirgt sich der mit 12 Millionen Einwohnern bevölkerungsreichste 
Staat Zentralamerikas. Das „Land des ewigen Frühlings“ hat, wie die meisten Länder Mittelamerikas, Zugang zu zwei 
Meeren, dem Pazifischen Ozean und der Karibischen See. Kulturell ist Guatemala spannend, weil hier neben der 
hispanisch geprägten Bevölkerung noch viele Nachfahren der legendären Maya leben. Das Guatemala einst eine 
Hochburg der Maya war, ist auch an den Überresten deren Städte zu sehen, von denen sich einige auf dem Staatsgebiet 
Guatemalas befanden - wir aber Copan in Honduras besuchen. Diese Reise bietet eine jahrtausendealte Kultur, 
atemberaubende Landschaften und authentische Traditionen – eine perfekte Verkörperung Mittelamerikas. 
 

 

Reiseprogramm   

 

1. Tag, 13.11.2025 
Flug nach Guatemala 
Geplanter Flug am Morgen von Berlin über Madrid nach Guatemala City. Geplante Ankunft am 
Abend. Empfang durch unsere Reiseleitung und Transfer zum Hotel. 

1 Übernachtung in Guatemala City 
 

 

2. Tag, 14.11.2025 
Atitlán-See – Solola  
Auf dem Weg zum Atitlán-See besuchen wir die Stadt Solola, die im zentralen Hochland der 
Sierra Madre liegt und sich ihren ursprünglichen Charakter erhalten hat. Hier bietet sich ein 
spektakulärer Blick zurück über den Atitlán-See. Auf unserer Stadtbesichtigung besuchen wir 
auch die örtliche Kirche aus dem 16. Jahrhundert, die nach dem Erdbeben von 1902 wieder 
aufgebaut wurde. Neben dem Handel spielen die Landwirtschaft und die Herstellung von 
Lehmziegeln eine besondere Rolle. Kaffee, Obst, Getreide, Zwiebeln und Knoblauch sind die 
Hauptprodukte der Gegend. 

2 Übernachtungen am Atitlán-See 

   

 

 

3. Tag, 15.11.2025 
Atitlán-See 
Die landschaftliche Perle „Atitlán-See“ prägt den heutigen Tag. Seine Einbettung in die 
fantastische Landschaft und traditionelle Dörfer wie Santiago Atitlán und San Juan La Laguna 
lernen wir bei einem Bootsausflug kennen. Santiago Atitlan befindet sich zwischen den Vulkanen 
San Pedro und Toliman und war bis ins 20. Jh. vorwiegend nur per Boot zu erreichen. Interessant 
ist die traditionelle Kopfbedeckung der hier lebenden Mayafrauen: ein mehrere Meter langes, um 
den Kopf gewickeltes Band. San Juan La Laguna ist mehrheitlich von Tzutuhil-Bevölkerung 
bewohnt. Landwirtschaft und Gemüseanbau sind die Haupteinnahmequellen. Der Reichtum der 
Natur auf der einen Seite und die Bescheidenheit der Bevölkerung auf der anderen Seite 
beeindrucken. Das heutige Mittagessen nehmen wir bei einer lokalen indigenen Kooperative zu 
uns. 
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4. Tag, 16.11.2025 
Chichicastenango 
Heute lassen wir uns von Guatemalas farbenprächtigstem Markt faszinieren. Er liegt in einer 
kleinen Stadt (auf etwa 2000 Höhenmetern) mit dem klangvollen Namen Chichicastenango –
oder einfach Chichi. Vor der Kirche Santo Tomas verkaufen die Guatemalteken nahezu alles, 
lebendig und lautstark: von farbenfrohen Ponchos über praktische Haushaltsgeräte und bunte 
Töpferware, bis hin zu duftenden Kräutern – und natürlich dürfen auch Obst und Gemüse nicht 
fehlen. Nach dem Trubel geht es hinauf zur Opferstätte Pascual Abaj. Vorbei am pittoresken 
Friedhof mit seinen Grabhäusern in blau, rosa, türkis und gelb, die in ihrer bunten und sonnigen 
Farbgebung so gar nicht an einen Friedhof denken lassen, denn er gilt auch als ein Ort des Festes 
der Lebenden mit den Toten 

1 Übernachtung in Antigua 

   

 

 

5. Tag, 17.11.2025 
Antigua  
Das für seine barocke Kolonialarchitektur bekannte Antigua Guatemala wurde bereits 1944 zum 
Nationaldenkmal von Guatemala erklärt. 1964 erfolgte die Anerkennung zum Kulturerbe 
Nordamerikas und seit 1979 gehört Antigua zum UNESCO-Weltkulturerbe. Sie stand als 
Hauptstadt der spanischen Kolonien in Zentralamerika vom 16. bis 18. Jh. Städten wie Lima oder 
Mexiko in nichts nach. Ein Erdbeben 1773 beendete die Blütezeit der Stadt und in Folge wurde 
die Hauptstadt in die Region der heutigen Guatemala-Stadt verlegt. Nicht nur ihre Lage im 
schönen Panchoytal, umringt von den Vulkanen Fuego, Agua und Acatenango, macht sie zu einer 
der schönsten Städte Lateinamerikas. Auch die Fülle an alten Kirchen und Kolonialbauten, die 
kopfsteingepflasterten Gassen, die farbenfrohen Märkte und die urigen Gärten unterstreichen 
dies. Auf unserer Stadtrundfahrt besichtigen wir u. a. die Kathedrale San José, die Kirche La 
Merced sowie die ehem. Klosterkirche San Francisco el Grande. Am Nachmittag besuchen wir 
eine Kaffeefarm – gilt doch die Region um Antigua als eines der besten Kaffeeanbaugebiete 
Guatemalas. Eine Stippvisite in San Antonio Aguascalientes darf in unserem Programm natürlich 
nicht fehlen. 
 
1 Übernachtung in Guatemala City 

   

 

 

6. Tag, 18.11.2025 
Guatemala City – Copan  
Auf unserer Stadtrundfahrt nehmen wir uns heute die Zeit, dass doch ganz einzigartige Flair der 
Hauptstadt auf uns wirken zu lassen. Im historischen Stadtkern sehen wir unter anderem den 
Hauptplatz „Plaza de la Constitución“ mit der wohl bekanntesten Kirche, der großen Cathedral 
Metropolitana, den Nationalpalast Palacio Nacional de la Cultura und den großen Zentralmarkt, 
der sich auf der Rückseite der Kathedrale befindet. Im Anschluss liegt eine längere Etappe vor 
uns: Wir fahren nach Honduras! Am Abend erreichen wir Copán.  

2 Übernachtungen in Copán  

   

 

 

7. Tag, 19.11.2025 
Copán 
Die Ruinenstätte von Copán wird seit Mitte des 19. Jh. erforscht und gehört seit 1980 zum 
UNESCO-Weltkulturerbe. Im Gegensatz zu anderen Mayastädten verhinderten hier die 
klimatischen Verhältnisse, dass die verfallenen Gebäude vollständig vom Urwald überwuchert 
wurden. Sie liegt in einer begünstigten Tallage, die Gebirgsschwellen hielten tropische Stürme 
fern, und das Vorkommen von Obsidian, Granit und leicht bearbeitbarem Tuff erleichterten die 
Bautätigkeit der Maya. Zur Blütezeit der klassischen Mayaperiode (250–900 n. Chr.) war Copán 
einer der bedeutendsten Stadtstaaten der Maya, der zusammen mit Zentren wie Tikal in 
Guatemala und Palenque im heutigen Mexiko aufblühte. Die Ausgrabung birgt herausragende 
Bauwerke. Wir besichtigen die Akropolis, den Ballspielplatz, die berühmte Hieroglyphentreppe 
und die Plaza Central mit künstlerischen Stelen. 

   

 

 

 

 

  

 

8. Tag, 20.11.2025 
Quiriga – Livingston  
Heute geht es zurück nach Guatemala, zunächst nach Quiriguá. Mit dem Besuch dieser 
Mayastadt verbleiben wir in Mundo Maya. Sehenswert ist schon der Zugang zur Tempelstadt, der 
durch eine riesige Bananenplantage führt. Entfernt tauchen vor uns, durch Palmen mystisch 
verdeckt, die Tempelruinen auf. Bedeutender als die Architektur sind eindrucksvoll hohe 
Mayastelen mit einer bestechenden Ornamentik. Anschließend folgt ein Themenwechsel: Wir 
kommen an die Karibikküste zur Hafenstadt Puerto Barrios. Dort nehmen wir ein Boot nach 
Livingston, an der Mündung des Rio Dulce in die karibische See gelegen. Das „Fenster zur 
Karibik“ ist ganz anders als der Rest des Landes. Wir fühlen uns in einer neuen Welt: Livingston 
ist karibisch, ja jamaikanisch angehaucht. Reggaemusik, traumhafte Strände und Einheimische 
mit Dreadlocks bilden ein ganz besonderes Kontrastprogramm. 

2 Übernachtungen in Livingston 

   

 

 

9. Tag, 21.11.2025 
Livingston 
Ein Tag Entspannung pur. Hier bietet sich uns die Chance, die letzten Tage Revue passieren zu 
lassen und vielleicht schon einmal unsere Erlebnisse und Bilder ganz entspannt auszutauschen. 
Unser Ausflug führt nach Playa Blanca, einem Naturschutzgebiet mit einem schönen weißen 
Sandstrand. Auf einer Liege die Pelikane vorbeifliegen zu sehen, ist ganz sicher eine großartige
Möglichkeit, den Tag zu verbringen. 

   

 

 

10. Tag, 22.11.2025 
Rio Dulce – Flores  
Heute geht es zunächst per Boot auf dem Rio Dulce durch eine üppige Natur, begleitet von 
zahlreichen Lauten der Tier- und Vogelwelt. Daneben lernen wir die Selbsthilfeorganisation 
AkTenamit kennen, die zur Verbesserung der Lebenssituation der einheimischen Bevölkerung 
beiträgt. Das Castillo San Felipe befindet sich auf einer Landzunge am Ausgang des Izabal-Sees 
bzw. am Beginn des Rio Dulce. In der spanischen Kolonialzeit schützte es die Küste vor 
Piratenüberfällen. Wir setzen unsere Fahrt in nördlicher Richtung nach Flores fort. Flores liegt auf 
der Insel San Andrés im Petén-Itzá-Sees. Am Nachmittag unternehmen wir einen Spaziergang 
durch die kleine, charmante Inselstadt. 

3 Übernachtungen in Flores 

   

 

 

11. Tag, 23.11.2025 
Mayastadt im Regenwald 
In der Region um Flores befanden sich vor Jahrhunderten großartige Siedlungen der Maya. Yaxhá, 
welches sich immer mehr zu einem Juwel in Guatemalas Regenwald entwickelt, erwartet uns. 
Wir erkunden die abgelegene Mayastätte im dichten Grün und sind von ihrer Lage auf einem 
Höhenzug oberhalb der gleichnamigen Lagune fasziniert. Spannend wird es am Nachmittag, 
wenn wir im Ixpanpajul-Naturpark – einem natürlichen Zufluchtsort für eine Vielzahl von Tieren, 
Bäumen und Pflanzen – mit einem Spaziergang über Hängebrücken diesen Tag spektakulär 
beenden. 

   

 

 

12. Tag, 24.11.2025 
Tikal 
Tikal, das archäologische Juwel jeder Guatemalareise, steht auf dem Programm. Ein eigener 
Nationalpark erstreckt sich um diese bedeutendste Maya-Stätte, die 1979 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt wurde. Hier wurden aktuell durch moderne Technik weit über das bisherige 
Ausmaß hinaus Baustrukturen entdeckt – Geschichte in Bewegung. Das gigantische Areal von 
über 50 km² inmitten tropischen Regenwaldes umfasst tausende antike Bauten sowie eine 
fantastische Tier- und Pflanzenwelt. Auch Tikal erlebte seinen Höhepunkt in der Blütezeit der 
klassischen Mayaperiode – um die Jahrtausende war die Stadt jedoch bereits vollständig verlassen. 
Tempel, Paläste, Stelen und eine Akropolis, umgeben von Urwald, gestalten uns einen 
überwältigenden Tag. 
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ist karibisch, ja jamaikanisch angehaucht. Reggaemusik, traumhafte Strände und Einheimische 
mit Dreadlocks bilden ein ganz besonderes Kontrastprogramm. 

2 Übernachtungen in Livingston 

   

 

 

9. Tag, 21.11.2025 
Livingston 
Ein Tag Entspannung pur. Hier bietet sich uns die Chance, die letzten Tage Revue passieren zu 
lassen und vielleicht schon einmal unsere Erlebnisse und Bilder ganz entspannt auszutauschen. 
Unser Ausflug führt nach Playa Blanca, einem Naturschutzgebiet mit einem schönen weißen 
Sandstrand. Auf einer Liege die Pelikane vorbeifliegen zu sehen, ist ganz sicher eine großartige
Möglichkeit, den Tag zu verbringen. 

   

 

 

10. Tag, 22.11.2025 
Rio Dulce – Flores  
Heute geht es zunächst per Boot auf dem Rio Dulce durch eine üppige Natur, begleitet von 
zahlreichen Lauten der Tier- und Vogelwelt. Daneben lernen wir die Selbsthilfeorganisation 
AkTenamit kennen, die zur Verbesserung der Lebenssituation der einheimischen Bevölkerung 
beiträgt. Das Castillo San Felipe befindet sich auf einer Landzunge am Ausgang des Izabal-Sees 
bzw. am Beginn des Rio Dulce. In der spanischen Kolonialzeit schützte es die Küste vor 
Piratenüberfällen. Wir setzen unsere Fahrt in nördlicher Richtung nach Flores fort. Flores liegt auf 
der Insel San Andrés im Petén-Itzá-Sees. Am Nachmittag unternehmen wir einen Spaziergang 
durch die kleine, charmante Inselstadt. 

3 Übernachtungen in Flores 

   

 

 

11. Tag, 23.11.2025 
Mayastadt im Regenwald 
In der Region um Flores befanden sich vor Jahrhunderten großartige Siedlungen der Maya. Yaxhá, 
welches sich immer mehr zu einem Juwel in Guatemalas Regenwald entwickelt, erwartet uns. 
Wir erkunden die abgelegene Mayastätte im dichten Grün und sind von ihrer Lage auf einem 
Höhenzug oberhalb der gleichnamigen Lagune fasziniert. Spannend wird es am Nachmittag, 
wenn wir im Ixpanpajul-Naturpark – einem natürlichen Zufluchtsort für eine Vielzahl von Tieren, 
Bäumen und Pflanzen – mit einem Spaziergang über Hängebrücken diesen Tag spektakulär 
beenden. 

   

 

 

12. Tag, 24.11.2025 
Tikal 
Tikal, das archäologische Juwel jeder Guatemalareise, steht auf dem Programm. Ein eigener 
Nationalpark erstreckt sich um diese bedeutendste Maya-Stätte, die 1979 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt wurde. Hier wurden aktuell durch moderne Technik weit über das bisherige 
Ausmaß hinaus Baustrukturen entdeckt – Geschichte in Bewegung. Das gigantische Areal von 
über 50 km² inmitten tropischen Regenwaldes umfasst tausende antike Bauten sowie eine 
fantastische Tier- und Pflanzenwelt. Auch Tikal erlebte seinen Höhepunkt in der Blütezeit der 
klassischen Mayaperiode – um die Jahrtausende war die Stadt jedoch bereits vollständig verlassen. 
Tempel, Paläste, Stelen und eine Akropolis, umgeben von Urwald, gestalten uns einen 
überwältigenden Tag. 

   

 

 

 

 

  

 

13. Tag, 25.11.2025 
An die Pazifikküste 
Am Morgen fliegen wir von Flores nach Guatemala Stadt. Weiterfahrt nach Monterrico am 
Pazifik. 

2 Übernachtungen in Monterrico 

   

 

 

14. Tag, 26.11.2025 
Monterrico 
Wir genießen einen Tag am fantastischen Strand an der Pazifikküste. 

   

 

 

15. Tag, 27.11.2025 
Rückflug 
Transfer zum Flughafen Guatemala Stadt und Rückflug nach Deutschland.  

   

 

 

16. Tag, 28.11.2025 
Ankunft in Deutschland 

   

 
 

Örtliche Gegebenheiten oder aktuelle, unvorhergesehene Anlässe sind gelegentlich der Grund für Änderungen des 
Reiseprogramms. Sofern dies keine Leistungseinbußen mit sich bringt, obliegt es der örtlichen Reiseleitung, 
Änderungen im Ablauf vorzunehmen. 
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Inkludierte Leistungen 
• Flug mit Iberia: Berlin – Guatemala Stadt (via Madrid) und zurück in der Economy-Class  

• Flughafensteuern und –gebühren inkl. aktuellem Kerosinzuschlag (Stand 01 2025: ca. 150 EUR) 

• Inlandsflug Flores – Guatemalas Stadt  

• 14 Übernachtungen in Hotels der guten bis gehobenen Mittelklasse 

• 14x Frühstück, 5x Mittagessen, 6x Abendessen 

• Besichtigungen, Ausflüge und Eintrittsgelder (u.a. Kathedrale, Kirche La Merced, San Francisco in Antigua;  
Kaffeefarm, Copán; Quirigua; Tikal) 

• Bootsfahrt Atitlan-See und Rio Dulce 

• Ausflug ins Naturschutzgebiet Playa Blanca und den Seven Altars Wasserfällen 

•  Hängebrücken im Ixpanpajul Naturpark 

• Transfers lt. Programm 

• Örtliche, deutschsprechende Reiseleitung 

• RV-Stornoschutz mit 20% Selbstbehalt 

• Digitale Reiseunterlagen 

• (BANK-)Reisebegleitung ab/bis Berlin 

*) Mit Buchung der Reise treten Sie in einen Gruppenversicherungsvertrag zwischen RV Touristik und der HanseMerkur 
Reiseversicherung AG ein, da Ihre Reise eine obligatorische Versicherung (RV-Stornoschutz) enthält. Die Versicherung ist ein fester 
Bestandteil der Buchung. 

Nicht inkludierte Leistungen 
• Anreise zum/ab Flughafen Berlin 

• Trinkgelder und sonstige persönliche Aufgaben 

• Grenzübertrittsgebühr Guatemala – Honduras – Guatemala jeweils ca. 5 USD p. Person  

 
Örtliche Gegebenheiten oder aktuelle, unvorhergesehene Anlässe sind gelegentlich der Grund für Änderungen des 
Reiseprogramms. Sofern dies keine Leistungseinbußen mit sich bringt, obliegt es der örtlichen Reiseleitung, Änderungen 
im Ablauf vorzunehmen. 
 
 

 



TEIL DER 

 

 

 

  

Reisepreis pro Person 
    bis 30.04.2025   ab 01.05.2025 

im Doppelzimmer    4.259 EUR    4.359 EUR 

im Einzelzimmer    4.949 EUR    5.049 EUR 
 

Optional buchbare Leistungen   Preise pro Person 

CO2-Kompensation mit atmosfair   203 EUR 

Upgrade zum RV Storno- & Reiseschutz ohne Selbstbehalt 

(Reiserücktrittskostenversicherung, Reiseabbruchversicherung, Reise-Unfallversicherung, 
Reisekrankenversicherung, Notfallversicherung, Reisegepäckversicherung, Corona-Reiseschutz)

   58 EUR 

Wichtige Informationen 
• Deutsche Staatsbürger benötigen zur Einreise nach Guatemala einen Reisepass, der bei Einreise noch mindestens 

sechs Monate gültig sein muss. 

• Vor Ein- und Ausreise ist es zwingend notwendig, eine digitale Erklärung des Reisenden (Declaración Jurada 
Regional de Viajero) abzugeben. Klicken Sie auf der rechten Seite auf das Handy-Symbol. Nach Ausfüllen des 
Formulars erhalten Sie eine E-Mail mit dem QR-Code. Es ist erforderlich, diesen auszudrucken oder als Screenshot 
auf Ihrem mobilen Gerät abzuspeichern. 

 
Alle Informationen zu Einreise, Impfung, RV Touristik AGB (Reisebedingungen, Stornogebühren) Formblatt, 
Kundengeldabsicherung, Reiseversicherungen, Möglichkeit zur CO2-Kompensation, etc. entnehmen Sie bitte online auf 
www.bestfortravel.com/reiseinfo . 
Druckfehler, Programmänderungen sowie Änderungen des Reiseverlaufs sind vorbehalten. 
 

Preis- u. Tarifstand   Januar 2025       
 

Mindestteilnehmerzahl  16 Personen 
 

Veranstalter    RV Touristik 
 
Es gelten Geschäftsbedingungen des Veranstalters in der letztgültigen Fassung. 
 

  



BITTE RICHTEN SIE DIE ANMELDUNG AN:  
VR-Bank Fläming-Elsterland eG, Frau Doreen Jannek, Baruther Str. 23, 14943 Luckenwalde
Telefon:  03 371 / 62 98  -70 711, E-Mail: doreen.jannek@vr-internet.de

Veranstalter: RV Touristik, Amalienstraße 9b -11, 80333 München
AGB laut Ausschreibung. Vollständige AGB finden Sie auf der Website des Veranstalters.

Anmeldeformular
ALLE FELDER BITTE VOLLSTÄNDIG IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN. (Pflichtangaben zur Reiseanmeldung)

Hiermit melde ich mich und die genannten Personen verbindlich zu nachfolgender Reise an:

Guatemala

Reisename

   EUR

Doppelzimmer

   EUR

Einzelzimmer ½ DZ mit Name Zimmerpartner

Fakultative Leistungen:

 Business Class auf der Langstrecke (Preis auf Anfrage)
 CO2-Kompensation mit atmosfair p.P. 203 EUR    
  Upgrade zum RV-Storno-& Reiseschutz ohne Selbstbehalt p.P. 58 EUR 
(Absicherung vor und während der Reise mit Reiserücktrittskosten-, Reiseabbruch-, Reiseunfall-, Reisekranken-, 
Notfall- und Reisegepäckversicherung, Corona-Reiseschutz. Alle Leistungen ohne Selbstbehalt.) 

13.11. – 28.11.2025

Reisetermin

Ich melde mich hiermit zusammen mit den aufgeführten Personen verbindlich für die Reise an und übernehme als Vertreter aller ge-
nannter Personen die Haftung für die Erfüllung dieses Vertrages. Sobald der Reiseveranstalter die Reisebestätigung und die Rechnung 
versendet hat, gilt die Buchung als verbindlich. Jegliche mündlichen Absprachen müssen schriftlich festgehalten werden. Ich bestätige 
hiermit, dass ich die Reisebedingungen des Veranstalters sowie das Formblatt zur Kenntnis genommen habe. Ich bin mir auch über die 
Einreiseformalitäten, die Pass- und Visavorschriften sowie die gesundheitspolizeilichen Formalitäten im Klaren. Des Weiteren habe ich die 
Datenschutzhinweise und die vorvertraglichen Informationen zur Kenntnis genommen.

Ort | Datum Unterschrift

1. Reisegast: 

Familienname | Vorname(n) (Reihenfolge und Schreibweise laut Pass) Geburtsdatum

Straße und Hausnummer | Postleitzahl und Wohnort Nationalität

E-Mail Adresse Telefon Mobilnummer

Hinweise: z.B. Allergie / Vegetarier

2. Reisegast:

Familienname | Vorname(n) (Reihenfolge und Schreibweise laut Pass) Geburtsdatum

Straße und Hausnummer | Postleitzahl und Wohnort Nationalität

E-Mail Adresse Telefon Mobilnummer

Hinweise: z.B. Allergie / Vegetarier

Kontaktdaten im Notfall

Auf dieser Reise werden u.a. Bilder bzw. Filme von Reiseteilnehmern gemacht. Diese können anschließend ggfs. veröffentlicht werden. 
Sollte ich gegen eine persönliche Abbildung sein, informiere ich meinen Reisebegleiter vorab. Ich stimme zu, dass meine Daten zur  
Vertragserfüllung verarbeitet werden dürfen.


